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Auffassung Gefühlssache, ob dem Angeklagten Zweifel an 
der Funktionstüchtigkeit der Anhängekupplung hätten kom­
men müssen. Aus diesen Beweisinformationen ist zu folgern, 
daß Verschleißerscheimmgen an den einzelnen Bauteilen der 
Anhängekupplung, solange sie nicht die Funktion der Kupp­
lung, insbesondere das ordnungsgemäße Einrasten des Kupp­
lungsbolzens be- oder gar verhindern hzw. den festen Sitz 
des Kupplungskopfes in Frage stellen, nicht Gegenstand der 
vom Fahrzeugführer vorzunehmenden täglichen Kontroll- 
durchsicht sein können. Der Angeklagte hat somit objektiv 
keine Rechtspflichten verletzt.

Die Auffassung des Bezirksgerichts, daß allein schon die 
Zunahme des Spiels des Handhebels dem Angeklagten An­
laß geben mußte, durch einen Fachmann, d. h. in einer Werk­
statt mit entsprechend qualifizierten Fachkräften, die Ur­
sache der Veränderung feststellen zu lassen, führt zu einer 
unzulässigen und der Praxis nicht gerecht werdenden Aus­
dehnung von Kontrollpflichten der Führer von Nutzkraft­
fahrzeugen und würde an deren sporadisches bzw. zufälliges 
Wissen und Erkennen von Abnutzungsprozessen anknüpfen.

Es ist in diesem Zusammenhang auf die in der АО über 
die Erhöhung der Einsatzbereitschaft der Nutzfahrzeuge in. 
der Volkswirtschaft festgesetzte Organisation der Technischen 
Wartung hinzuweisen. Sie kennt drei Arten der Wartung: die 
täglich vor Antritt der Fahrt vom Fahrzeugführer oder von 
einem vom Betriebsleiter beauftragten Mitarbeiter vorzu­
nehmende Kontrolldurchsicht, die Technische Wartung Nr. 1 
(TW 1) und die Technische Wartung Nr. 2 (TW 2). Für die 
TW 1 bzw. TW 2 ist ein Intervall mit maximal 5 000 Fahr­
kilometern festgelegt. Sie umfassen u. a. die technische Unter­
suchung gemäß einer vom Ministerium für Verkehrswesen 
vorgegebenen Rahmentechnologie. Zur Durchführung tech­
nischer Untersuchungen gemäß Rahmentechnologie sind nur 
Fachkräfte berechtigt, die eine entsprechende Qualifikation 
aufweisen können. Das sind in der Regel Mitarbeiter von 
Kfz-Werkstätten, denen die dafür notwendige technische Aus­
rüstung zur Verfügung steht. Ferner bestimmt die АО, daß 
die TW 1 und TW 2 nachweispflichtig und vom Leiter der 
Werkstatt im Bordbuch zu bestätigen sind. Die Betriebslei­
ter sind angewiesen, die zur Organisation und Durchführung 
der Technischen Wartungen erforderlichen betrieblichen Re­
gelungen zu erlassen und darüber die Kontrolle auszuüben. 
Die konsequente Einhaltung dieser Vorschriften bietet die 
notwendige Garantie für die Verkehrs- und betriebssichere 
Funktionsfähigkeit einer automatischen Anhängekupplung.

Die Beweisaufnahme vor dem Kreisgericht hat gezeigt, 
daß entscheidende Mängel bei der Organisation und Durch­
führung der Technischen Wartung zugelassen wurden. So 
wurden keine betrieblichen Regelungen festgelegt, die eine 
regelmäßige, dem Gesetz entsprechende technische Untersu­
chung der betrieblichen Nutzfahrzeuge sicherstellten. Eintra­
gungen in Bordbücher unterlagen keiner Kontrolle. Dadurch 
waren die werkstattmäßige Untersuchung der Anhängekupp­
lung und ihre vorbeugende Reparatur durch die spezielle Ver­
tragswerkstatt nicht gewährleistet. Zugleich wurde damit die 
Ursache für das Nichterkennen des nicht Verkehrs- und be­
triebssicheren Zustands der Kupplung gesetzt.

ln Übereinstimmung mit dem Vertreter des Generalstaats­
anwalts der DDR war das Urteil des Bezirksgerichts im 
Schuld- und Strafausspruch aufzuheben und der Protest des 
Staatsanwalts des Kreises als unbegründet zurückzuweisen.
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Der Autor untersucht eingehend die Rolle des Arbeitsrechts in Ländern des 
entwickelten Kapitalismus, insbesondere seine soziale Zweckbestimmung und 
seine Funktionen. Hierbei befaßt er sich u. a. mit der gegenwärtigen Sozial­
strategie, mit Versuchen zur Disziplinierung der Gewerkschaften, zur Integra­
tion der Betriebsvertretungen und zur Aushöhlung des Mitbestimmungsrechts, 
mit der rechtlichen Reglementierung von Streiks sowie mit der normativen 
Absicherung der kapitalistischen Rationalisierung. Weitere Kapitel beschäftigen 
sich mit dem Einfluß multinationaler Monopole auf den Mechanismus arbeits­
rechtlicher Regelungen in kapitalistischen Ländern, mit demokratischen Alter­
nativen zur staatsmonopolistischen arbeitsrechtlichen Regelung sowie mit der 
Kritik bürgerlicher Theorien auf dem Gebiet des Arbeitsrechts.

Anhand konkreten Faktenmaterials weist der Autor nach, daß sich in den 
60er und 70er Jahren ein dem staatsmonopolistischen Kapitalismus adäquates 
Arbeitsrecht herausgebildet hat.
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